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Von Joe Schwarz

D
ie Schweizerische Vereinigung 
für Betriebssanität (SVBS) hat 
sehr engagierte Mitglieder, die 
häuig ohne Entschädigungen 
eine Menge Mehrarbeit leis­

ten, um ihren Mitarbeitenden im Notfall 
zur Seite stehen zu können. Das braucht 
Freude an der Aufgabe, viel Engagement 
und ein grosses Herz. 

Besinnung, aber keine Stille
Auch der Vorstand der SVBS arbeitet mit 
Freude, Engagement und Herz. Mitte Au­
gust traf er sich in seiner neuen Zusam­
mensetzung (Brigitte von Waldkirch, 
Markus Hugentobler, Stefan Kühnis und 
Präsident Joe Schwarz) zu einer Klausur­
tagung im Kloster Kappel am Albis, auch 
das Haus der Stille und Besinnung ge­
nannt. Still war der Vorstand während 
diesen zwei Tagen selten, doch Besinnung 
gab es umso mehr. Man besprach sich 
rund um alle aktuellen Themen und Her­
ausforderungen in der näheren und mit­
telfristigen Zukunft, legte sich Strategien 
zurecht und besann sich auf die wichtigen 
bevorstehenden Ziele.

Aufgaben, Themen, Ziele
Einerseits wurde die Aufgabenverteilung 
innerhalb des Vorstandes besprochen, 
was sich nach dem Rücktritt von Erika 
Koller und der Wahl von Stefan Kühnis als 
Nachfolger aufdrängte. Aufgrund seiner 
hauptberulichen Tätigkeiten und Stär­
ken macht es Sinn, dass Kühnis die Auf­
gaben der ehemaligen Aktuarin über­
nimmt. Und weil sowohl diese Aufgaben 

als auch seine Ziele einer neuen Art der 
Öfentlichkeitsarbeit diese Position na­
helegen, wählte ihn der Vorstand ausser­
dem zum neuen Vize­Präsidenten der 
SVBS.

Diese neue Öfentlichkeitsarbeit so­
wie die unterschiedlichen Aktivitäten 
und Projekte rund um das bevorstehende 
Jubiläumsjahr – 2016 feiert die SVBS ih­
ren 30. Geburtstag – machten einen gros­
sen Teil der strategischen Planungen 
während der Klausurtagung aus. Die Mit­
glieder dürfen sich auf einige tolle Projek­
te freuen.

Selbstverständlich kamen auch weite­
re Themen zur Sprache, administrative 
wie die Terminindungen für die ver­
schiedensten Veranstaltungen, Sitzun­
gen, Meetings und öfentlichen Auftritte 
im nächsten Jahr, aber auch philosophi­

sche oder strategische Themen und Ziele. 
Dazu gehörten unter anderem die mögli­
che Erweiterung des Vorstandes oder die 
Zusammenarbeit mit dem Interverband 
für Rettungswesen (IVR) rund um die 
Zertiizierungen der Laienausbildungen 
Erste Hilfe und um den in diesem Rahmen 
neu gegründeten Qualitätssicherungs­
ausschuss, wo sich die SVBS eine aktive 
Einbringung überlegt. 

Tagungen mit Herz
Der Vorstand tauschte sich natürlich auch 
über die Vorbereitungen zur bevorste­
henden Zentraltagung aus, die ebenfalls 
durch und durch zu einer Herzensangele­
genheit wird. Am 14. November 2015 von 
10 bis 15.15 Uhr dreht sie sich an der Uni 
Irchel in Zürich rund um Herz­ und Kreis­
lauferkrankungen und um die neuen 

Herzensangelegenheiten
Das Herz stand und steht bei der Schweizerischen Vereinigung für Betriebs-
sanität (SVBS) im Zentrum. Das tat es einerseits an der Klausurtagung des 
Vorstandes im August und das wird es auch an der Zentraltagung im Novem-
ber wieder tun.

SVBS-VERBANDSNACHRICHTEN

Besinnung, aber wenig Stille: An der Klausurtagung im Kloster Kappel am Albis 
wurde viel diskutiert, geplant und beschlossen.
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Guide lines zur Reanimation. Die SVBS­
Zentraltagung 2015 wird eine der aller­
ersten Veranstaltungen sein, an der die 
neuen Guidelines und ihre Bedeutungen 
für die Betriebssanitäter vorgestellt und 
erklärt werden. Zwei namhafte Referen­
ten werden in ihren Vorträgen nicht nur 
viele spannende und nützliche Informa­
tionen bieten können, sondern auch ge­
nügend Raum für die Fragen der Mitglie­
der und für Diskussionen schafen.

Selbstverständlich werden die Regio­
naltagungen im nächsten Jahr dieses 
Thema wieder aufgreifen und es den Mit­
gliedern ermöglichen, die Theorie in der 
Praxis zu üben. Die genauen Programme, 
Daten und Orte werden den Mitgliedern 
zu einem späteren Zeitpunkt mitgeteilt. n

Die Zentraltagung 2015 wird eine der ersten Veranstaltungen überhaupt sein, an der 
die neuen Guidelines zur Reanimation vorgestellt und erklärt werden.

   
 JOE SCHWARZ

ist Präsident der Schweizerischen Vereini-

gung für Betriebssanität (SVBS).
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